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Donnerstag den 30. Nu l i 1886

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n
Z 1022. ( i ) N r . 9627. V I .

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Eameral-Vez,rks-Verwal-

tung Italbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungssteuer von
den nacbbenannten Steuerobjecten m den un-
ten angeführten Gteuergemelnden aufdas Ver,
naltungsjahr ,636/ odkrauch unter Vorbe-
halt der wcchselselt,gen Vertragsaufkündigung,
vor A auf eines jeden Pachijahres, auf d»e
Dauer der weiteren Verwaltungejahre verfiel-
gerungswelse «n Pacht ausgebotcn, und d«e

dießfalllge mündliche Versteigerung, bei welcher
auch die nach den h. Gubermal'Eurrenben vom
26. Juni i334, Z. 9795^523, ^ten Absatz, und
29. Ma i »835, str. 11909)2610 verfaßten und
nnt dem Nad,um belegten schriftlichen Offer-
ten überreicht werden können, wenn es dl>
Pachtlustlgen n'cht vorziehen, solche schon vor
dem Tage der mündlichen Versteigerung dem
k. k. Verzlhrungs- Steuer , Eommlssariate in
Relfnltz zu übergeben, an den nachbenannten
Tagen und Orten werde abgehalten rrelden:

A u ß r u f s p r e l s f ü r

Vei d«r löbl. ' ^
Für die Im aebrannt, We>». W<m-

. . ^ «, . . A m Vez»rl5, ge,si,ae mmsch.vann . , ,.^
Hauptgemelnde Dez<rse Getränke ovstmost ^ltlsch

obrigkeit zu

Gottschee Gottschee 12. Aug . l 6 Z 5 Gottschee 147 — 29L0 - 55o —
Vormittags ' ,

Rieg detto detto detto 45 — 655 — 33 -

Den zehnten The>l dieser Ausr> fspreis«
hab?n die mündlichen Licitanten vor der Ver«
fttlgerun«, als Vadium zu erlegen; d,e schllft,
lichen Offerte aber wurden, wenn sie nicht
nnt dem ,a vrocentlgen Vadium beleg: sind,
unberücksichtiget bleiben müssen. — Uebrigens

können die sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl
be, dieser Eameral- Bezirks - Verwaltung, als
bei den unterstehenden t. k. Verzehrungssteuer»
kommiffariaten eingesehen werden. — K. ^s.
Cameras-Bezirks-Verwaltung iaibach am 2H,
Ju l i ,835.

Z- 1023. (1) N r . 9680. V I .
K u n d m a c h u n g .

Von der t. f. Camera! - Vezirks - Verwal»
tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der
kc;ug der allgemeinen Verjehrungssscuer von
den nachbenannten Steu<robicctsN in den un»
lsn angeführten Steuergemeinden auf daS Vee»
n^tungk,ahr ,836/ oder auch unler Vorbe»
halt der wechselseitigen Vertragsaufkündigung
ver Ablauf «me« i«d«n Pachljahrls, auf M

Dauer der rvcüeren Verwaltungsjahre veistei,
gerurgöweise m Pacht ausgeboten, und di«
dießfallige mündliche Versteigerung, bei wel-
cher auch d»e nach den h. Gubermal-Currend,«
vom 26. Juni iö3/z, Z. Y795jiö23, ä»en Ab,
satz, und 29. M a i , 655 , N r . ,,909)2610
verfaßten und m»t dem Vadn.m belegten sckr'ft,
lichtn Offerlen übelreicht rrerden können, rrern
es dll Pa^llussigen nicht vorziehen, solche schon
vvr dlw T«g« ver wündllchln Vnfteigtrung
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dem k.k. Verzthrungst Bteuer-Kommissariate
ln Neustadt! zu übergeben, an den nachbenann,

ten ^agen und Orten werdt abgehalten wer-
den :

A u S r u f S p r e l s f ü r

Bei der löbl. ' ^ ' , '
Für die I m . herrannle^'m.Wcm'

! ^ . Am Ltznk«, > ,« , , . ^ » ^ ° , „
Hauptgemeinde Bezirke Gena^kc odsim̂ st ^lelich

obrlgkcttzu

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' . . , ! ^ ' "- ' l l ' ft.jls.

Arch Thurnam' t i Augusti835 Thurnam- ^o — — — 280 —
hart Vormittags harl^

Den zehnten Thell diejer Ausrufspreise
haben die mündlichen Lllltanten uor der Ver«
sieigerung als Nadium zu erlegen; d,e schrift-
lichen Offerte aber würden, wenn sie nlcht
mit dem lo procentigen Vadmm belegt si.id,
Uliberücksichngt bleiben müsten, — U«brlgenS

tonnen die sämmtlichen Pachlbedln^nlsse ,0-
wohl bei dieser Camera!» Gezirks, Verwaltung,
als bei den uncerstch?nden k. k. Verzehru^ ßs-
fleuer? Commiffariaten eingesehen werden. —
K. K. C'ameral - Bezirls l Verwaltung laibach
am 2^. I u l l iU35.

Z . l o o / . (3) Nr . 9602. V7I I .
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Eameral- Bezirks- Verwaltung
kaibach brmgrzur öffentlichen Kennlnlß, daß
für den Wegmauthbezug an dcr Glatton Kra-
xen für daß Verwaltungt>jlihr ,8^6, odcrfür dle
drel nacheinander folgenden Jahre 18^6/ 18)7
und l<")3/ die jwelte pachtueisteigcrung am ».
August l . I . , Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
del der löblichen Bej»rk6:Obrlgkelc Egg ub
Hudpecsch, auf dem Grunde der ln der all^e^
memen Kundmachung der Wegmaulh- Ver-
pachtungen vom 25. I u n l i 3 )5 , Nr . 99 »^2393
^V. , enthaltenen Bestimmungen werde adgc-
halten wcrden. — Hiezu werden die Pachllusii-
gen mlt dem Beisaye eingeladen, daß d«e Licl«
lationöibcdlngnisse hleramts, so w»e auch bei
der benannten Gezu'fS- Obrigkeit in den ge-
wöhnlichen Llmtsstunden eingesehen werden
können. — Lalbach am 20. I u l l 1Ü35.

Z. ic)l)5. (3 )
Vor dein k. k. ^iisllclo t l s ' ! l ^ to ,^'llili.

iilixts) ln I l lyr ien und Innerösterreich haben
olle Jene, welche an die Verlaffenschaft der
dcn 26. Juni i335 zu Laibach ohne Testament
verstorbenen Frau Hallptmamis-Wittwe Ma-
vla Greif, entweder als C'rhen oder als Glau?
blgcr, und überhauvt aus was immer für ei-
nem Ncchtsgrunde einen Anspruch zu machen
gedenken, ihr Nccht binnen zwei Monaten bei
dlesem General-Militär-Gerichte so gewiß dar-

zuthun, widrlgens nach Verlauf dicscr Zeit
die Abhandlung und § Emantwortung dieser
Verlassenschaft an denjenigen, welcher sich hier,
zll rcchllich wird auSgewlcscn habe»:, ohne wei»
tcrs erfolgen, wird.

Grätz den 9. Jul i i835.

^-lermisHte I^erl.Lutbarungen.
Z. »016. (1) »6 ^ x l i . I>ll-uin. «354.

F e i l b i e t u n g s « lZd i c r .
Vom Vezirlsgeiichte Wppach rrird biermit

öffentlich belannt gemacht: lZS sei über Ansuchen
des Joseph Schirolcl von Planina, Bellreter sei»
ner GaMnn Kalharma, gcbornen Trosj, wegen
ihm schuldiger 290 ft. 2« 3^4 kr. c. 5. c. ^ die
öffentliche Feilbielung der, 0>m Fian» T lv j l . als
Anton Trosl'scher 'Lellaßübernehmer, zu Slapp
eiacnthümllDen, zur Hellschafl Wirpach sul) Ulb.»
I^ol. »tjü, 169 «t 245, Ncct. Zahlen 20, , , ct 2ch,
dann BergteUls.Negiss.'^ui. 27 , Nr. 89 dienst»
baren, auf 5 io t l . E. M . gerichtlich aescha'hten
Neali läten, im Wege der Srecucion bewiNiget,
und zur Vornahme drei Feilbietunqö.Taasahlm«
gen, nämlich: für den 1. September, ,. Ocloder
und 3. November d. I . , j-'scömal zu den vor«
mittägigen Amlsstunten in I^ncu der Realitäten
zu Eiapp mit dem Anhange beraumt wolden,
bah diese Pfandgüter bei dec elften und zweiten
Feillietunq nur um orer ü^er dcn Echähungs«
werth, dei der drillen aber auch unter demselben
hlntanqegeden werden sollen.

Demnach werden tie Kauftusiiqen dazu zu
erscheinen ein^elaüen, und führen inzwischen die
«c-A'ahuna- dann Vcrlaufsbclxngn'sie täglich bi?l<
amtS einsehen.

Be«iltsgelicht Wippach den »5. I^ni «625.
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Z. i o l , . (2) t?xh. Nr. »L5ä.

E d i c t .
Von dem k. t. Bczirlsgerichte Umgebung

3aibachs wird hiemit bekannt gemacht: Gs sei in
die executive Feilbietung ces, dem Michael Gußo
ron '̂vischenwässern gehörigen , gerichtlich auf
»664 st. 20 lr. geschabten Zreis^ssen-^ebendeS von
vier huben in Svctje gcwilligec, u»o seien h'ezu
drci vermine, alä: am 17. Ju l i , am iü , August
und amj l^j. September 0. I . , Vormittags von
9 bls 12 l.lhr mit dem Ncisahe anberaumt w^r«
den, dah, wenn dieser gehend bei der ersten ooer
zweiten Feildietungöt^gfuhung nicht wenigstens um
den Schähungswerth verlauft werden tonnte, des«
selbe bei der dritten Tagsaßung auch unlcl d«m
SchäLun^t'lrenhe hintc,ng?acdfn werden wür^e.

Die ^ic>lationsdcti!,j,nisse und del Grundbuchs'
extract sönnen täglich in ter Xanzlei dicfeü it)ez'lkä'
gcrichres, aNwo auch die Licilarion abgrballcn wer«
ten wi rd , in den gewöhnlichen Amtüstunoen ein»
gesehen werden.

Laibach a:n 16. Ju l i iü35.
A n m e r k u n g . Bei eer erlien ^eilbietungstag«

sa^ung hat sich kcin Kauflustiger gemeldet.

Z. lo io . (2) "ä Nr. i2(j.
E x e c u t i v e 3 i c i t a t i 0 n

der Caspar Starre'schen Drittelhude ln Kerschdorf.
Vom Bezills«el,chle dcr (Hameral-Herlschajt

Veloes wird hiermit dctannt gemacht: (Zs sci über
Ansuchen des Michael Schotlitsch von Vaviß, als
Cess'onär deS Georg und dec Agnes Sckuad, ge»
gen den tZaspar Starre'schen Verlaßma^e » 6ura-
tor Joseph Schuhn in .^'lschdorl/ die executive
Feilbietunss der gegnerischen, mit Pfandrechte be-
legten, gel'chclich auf U12 !̂ . 40 lr. qeschävfen,
ter taiqen (Zameraiherischast Beldcv 5ul) Urd. «
N l . »2i3 dlenstbaren Dliltelhube zu Nelschdoif
dewiNiget, zu dem Gnde drei Feilbictungstagfzz-
zungen, als: die erste auf den 20. Augul i , die
zweite auf d«n 2, . September und die dritte auf
den 22. October,635, jedesmal um 10 Uhr Vor»
mutagg im Orte der Realität mit dem Anhan»
ge bestimmt worden, daß, falls dicfe Realität bei
der ersten oder zweit?» Feilbietung nicht über otcr
um den SchähungSwerlh an Wann gebracht wer-
den tonnte, sclde del der dritten Feildietun.Mag.
sayung auch untei dem Schäyungswerlhe hintan-
gegeben werdsn würtc.

Wozu Kauflustige, unter Mitbringun^ deS
ici ojo Vadiums pr. ü i ft. ,6 tr., zu erscheinen
hiemit geladen werden.

K, K. Bczirt^gericht Peldcs am »2. Ju l i lL55.

3- lc>2c>. (2) I . Nr. 525.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Tressen rriid hiemit öf.
fcntlich kund gemacht: (Zs sei über Ansuchen der
Frau Anna Naglttsck von Neustadt!, mit hier.
ortlqcm Bescheide vom heutigen, I . N l . I 25 ,
in die erecutive Fellbielung ter, dem Gegner
Mathiatz Omachcn ron S t . Elephan yehl?ligkn,
der löbl. StaatSherrschaft Sittich 5ud Recl. 'Nr.
^4 »j2 dienstdaren, auf ,IU5 st. gerichtlich a,e'
stählen Halden hübe w m m A n - uno Zugehöc

aewitNaec, und zu dcren V-rnabwe d.e, F 1 .
bictunMermine, ais: auf den 22. ^ u l , , 22. Au«
aust uno 22. September l. I . . lederzett Bo rm l l .
?. s 9 Udr , !n I^«co der Realität Mtt dem
^c.saye anberaumt worden, daß, wenn d'ese Rea'
l'lät weeer bei tcr ersten ^och zweiten Fe,lb,e.
tun^tagfahung um den Hchädungswerlh oder
darüber an Mann gebracht werten tonnte, M ^ e
be, der dritten uno lcycen auch darunter hlntan.-
gegeben wccdcn würde.

Wozu Kauflustige mit dem Beisaye an od-
bestlmmten 5,agen und Stunde zu erscheinen hit-
mit eingeladen werden, daß die Licitationsbedlsü;'
nisse olS auch der Grundduchsextract lägllch in dieser
Amtötanzlei zu den gewöhnlichen Amtüsiunden cm-
gesehen weroen tonnen.

Tressen am »7. Funi ,tt35.
A n m e r k u n g . Bci der ersten Tagsayung lss

sein KausiulNgei erschienen-

F. i o l 9 . (2) Nr . 620.
lZ d i c t.

Von der Bezirlsobliglelt Savensttin in Un»
tertrain wird bttannt g,mocdt. daß in Folge
Verordnung dcs lol^l. t- t. Krcisamtts vom 24.
Jun i iÜ55, Nr . 5 ^ 6 , eine Bezills > Hedamme
für die Pfarrgemeinde Savensteln, mit ocm zähl«
lichen behalte pr. 25 st. aufgenommen rverdln
wird. Alle Jene, die stch mit dem Diplome ei»
nec geprüften Hebamme uno dem Moralitäts»
Zeugnisse auszuweisen vermögen, und die gedach«
le Aeoienstung zu erhalten wünschen, haben dem«
nach ihre mit obigen Documeuten belegten Ge»
suche bis 1. September d. I . aNhier anzudrinacn.

Bezillsodr,gte,t Saoenstein am 9. Ju l i iL55.

F. i o i 5 . (2) 26 I . N l . 654«
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Vom Bezirtsgerichie der Herrschaft Freuden«
thal wird hiemit bekannt gemacht: (.is sei auf An«
suchen dcs Johann Tschamelnig und Mathias Hut '
n i g , Kircdenprödste der Hoftnche S t . Peter z«
Duor, aus dem Urtheile c!<lu. 2». November, zu«
gcsteltt 2^. November iL5/i, schuloigen 65 fi. c. 5. c ,
in die executive Feilbietung der, dem '̂orenz Mat»
fchet von Babnagora/ als Rechtsnachfolger seines
Vaters Johann Matsches, gehörigen, zu Babna-
gora liegenden, und der Herrschaft Billichgrag
Luli Rect.-3lr. 54 und 64 i j2 dienstbaren, auf
1914 st. 4" tr. geschaßten ganzen hübe sammt
An - und Zugchör gewilUgct, zur Vornahme der»
selben aber die drei Tagsayungen aus den n .
I u m , i t . I u l l und » l . August l. I . , jcdeSmal
ftuh von 9 dlg 12 Uhr, in I^co Babnagora mit
ecm Aelsaye angeordnet worden, daß, wenn diese
Ganzhube weder bei der ersten noch zrreiten Feil»
bictungStags^tzung nicht wenigstcns um oder üder
den Schähunßswerth an Mann gebracht werden
sollte, solche bei der dritten auch unter demselben

' binlangegebLn werden wärde; »rczu die Kaussu^
sllgen, und lnKbesonoere die Tcdulargläutigel mtt
dcm Bnsaye zu elscheinen vorgeladen werden,
dah dag Schääungßplolocoll, der Grundbuchöex«
tract und die Licitallsnsl.'llingnisse täglich in dle«
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<er Amtskanzlei eingesehen und abschriftlich er«
hoben werden tonnen.

Vezillsgericdt Freudenthal am 3o. April »855.
A n m e r k u n g . Auch bei der zweuen Lutta»

» tisnZs^asayung hat sich tein Kau^usNgtr
gemeldet.

Z . »002. (2) Oxh. älr. 46^.
E d i c t .

Von dem BeznlSgellchte PöNand in Unter-
train rviri» hiemn allgemein bekannt gemacht: Es
feie über Anlangen des Mathias Rolcbitsch von
Döblilsch in die executive Feilbietung der. dem
Michael Plauy j ^ n . von Ierneisdorf gehörigen,
mic gerichtlichem Pfandrechte belegten und sammt
Wohn« und Wnlhlchaltögedäuden äuk O. Nr. ,9 ,
in IerneiSoorf. gerichtlich auf ^ a ft. M . M.ge .
schätzten 3^9 hübe, «^d I^. Nr . 24 in IerneiSdoif
unter Herrschaft Tfchernemdel, wegen auf den
»rirthschaftsämlllchen Vergleich vom 25. Novem-
del i 65 i schuldigen 76 ft, »5 tc. c. 8. c. gewil»
l iget. und seien zur Voinahme der css?ntlichen
Versteigerung die Tagsayungen aus oeu 26. llu«
gust, 2ü. September uno 24. October l. I . , je-
derzeit Vormittags 9 — »2 Uh m I^oco der
Realität mit dem Heisahe ^nderauml worden,
daß wenn die Realität bei der ersten oder zirp-
ten Tagsayung nichl um oder üver den ^chät«
zungsrverth an Mann gebracht werden lönnte,
solche bei der dritten auch unter demselben hlnl-
angegeben werden würde.

Der Grundbuchsertract, die Licitationsbeding»
liisse und das Schäyungsprotololl tonnen zu den
gewöhnlichen Umlsfiunben hlerolts eingesehen wel«
den.

Nczirtsgericht Pölland am 'o , Ju l i ,835.

6 . 997- (3) ^N l . 2069.
V d » c t .

Vsn dem BezirtsgeriHte des Herzoa.tbum5
Gottschee wire hiemit allgemein besannt qemackt:
Vs feie auf Ansuchen deg Mathias Scdleimec,
Georg Tschunc unl, yeonhard Sckufter, in die Feil-
tietung der, dem Anton Louschin gehc'll^en, in
Windischdotf «ul, haus.Nr. 2 liegenden i j4 Nrb.«
Hude, wegen nicht zugehaltenen Llcilationsdebmg'
Nissen, gewifliget, und die Tagfahung zur Vor.
nadme derstlden auf den 5. August d. I > , V o l .
wittags um 9 Uhr, in ^.uco ter Realität mit
dem Beisätze bestimmt woiven, daß diese Reali '
tät wohl um den frühern Meissdot pr. H92 f>.
ousgeruien, jetcch um jeden Preis auf Gefahr
und Koster, des frühern SlsteherK hintangegeden
rrctdcn rr i r t .

Dessen fämmtlicde Kc>uNufi<a« mit dem Bei»
satze verständigt werden, daß oic Licit^tionöbedinq-
nisse 'n der hiesigen Gerichtösanzlei eingesehen wer»
ten tonnen.

Bez'-lssqerichtZGotlsa.ee am l0 . I u l l ,855.
S. ,00/z. (5) Nr. 925.

F e i l b i e t u n a s . (3 d i c l .
^ o m Bezirksgerichte Tdurnümbalt wird die»

w.it besannt gemacht: (Zs fei über das vom Do«
mitul Zehner von Ran»/wegen einer Schuldlos

derung von 5oa ft. und Nebenvelbindlichseiten,
unterm 25. Jun i ,635, H. c)25, eingcle'chle Ge--
suck in die cr<cutive Feilbieiuna dcr dem Johann
Schener gehörigen, dec Eladc Gurgfeld ^"l̂ .U<!< t.
Nr. Hl und 43 < dann dcr Herrschaft ^hurnam«
hart 5>ll>. I I I .^. slr. 3t>4 dienstbaren, laut ^chäl«
zungsprotolosls 60 ps^5. L. Apri l l655, ^. /,7»,
auf 2700 ft. grlichclich geschählen Nealiläten de»
will iget, und hl.zu die erste Belsuciqcrunstslaq.
sahunq auf den 2g. August, die zrre<le auf ten
23. September uno die dritte auf den 2/,. Oclo,
bcr »635, früh 10 l.lhr, im Orte Gurgfeld init
dem Bemerken anberaumt, daß diese Realitäten,
falls sie weder bei der ersten noch zweiten Tag«
lahuna um oder über den Schätzwertb verlauft
werden sollten, bei der tr i t ten auch unlcr der
Echäyung werden hintangegeben wellen, — hiezu
werden tie K^ufslusngcn mit dem B " j i y e einge«
laden, ô tz daS Schäßun^sprotososl und die ssici»
talionsbedingnisse hierorts eingesehen werden tön«
ne,'. —

Bezirksgericht Tburnambart am 6. Juli »62).

Z. 967. (2) ^ - « — «
A n k ü n d i g u n g .

Lose zur Ausspiellmg der Hcrvsch^ft Kl l in-
schütz, garalUin uon deinen Herren I^Äiun,c'i'Fc
K^ii8^ dann der Herrschaft Samokleskl, deren
Rücktritt beretts i'vn denen Herren D l . Cotth's
Söhne <l̂  l>oinv). in Wien entsagt wurde, sind
in dem Vcrschleißqewölbe zum Mohren, am Con-
greßplatz, L^)aus-Nr. 28/ zu haben, und wer-
den einzeln und mit Einräumung der Vorthei»
le, die die Wlcner Großhandlungshauser bei
größerer Abnahme bewilligen, verkauft.

Auch sind daselbst best ungarischer Cham-
pagner, und echte Veroneser Salami billigst
zu haben.

Z. 1009. (3)

I n der Buchdruckerei
d e r

Nolalia Oger,
Spilalsgasse N r . 267, hat die Presse verlassen und

ist für 2 si. Z0 kr. Conv. Münze zu Habens

Kammlung
der p o l i t i s c h e n

Gesetze und Verordnungen
für das

Laibacher Gouvernements- Gebieth
,m Königreiche I l ly r ien.

»Jahr. l834. - - Sechzehnter Band.

Auch sind noch immer vorrathige Erem-
vlare von den schon früher erschienenen Jahrs
gangen zu haben.



Anhang zur Naibacher Rettung.
^, Me teoro log ische Beobach tungen zu Laibach. ,! >3ch'st"?C^
ff, ,«,,„M»»» —ss-, ,,,,'»«»»,«<,»«,,,,>,» »>,, -—>—m!-"!^-^^7i',„«,„,„„>»«« >,» »»,» »»»«> > , " Lnidachfiusiee in de»
^ - « ^ B a r o m e t e r f T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Ü ^riibcr'sche» Canal

z / ß<5, , « ^ - l l'iö bis bis ^ > oder o' a " o
,3l 8 j 3. ! ^. I s 2. j 3 . ! ^ . ßK ^!3. K . j W . j K . I W. D"hr Z Uhr 9 Uhr ^ _ _ ^ l ^

^ I - ü I I " 2 2^1 27 ^ , 1 2'? 5,1 , 27 ü,i! — iä — 22 — ^ iü ^ccücl l Regci, schön ^ — « l o 6
!, 2Z. L? 5,5 27 5,6 27 5 . 1 ! , — iä -^ l y " '̂̂  i schm: Negcn hciter — 2 2 6

" 24. 27 5,i 27 ^i.ä 27 5,2> — i5 — «4 - >7 schön schön schö>: — 2 Z 0
' " 25. 27 5 Z 27 5 4 27 5 , 7 , — iä — 19 -̂  16 Ncbcl schön schön — 2 2 6
! ' 26' 27 6.0 27! 6,0 27 7.2 !__ i l — 19 — ,5 s.lieiter heiter s,heiter j — 2 0 6
! , 27. 27 7,2 27 7,2 27 6,7 — 8 — i8 — 16 heiter hcitcr s.heiter — 2 H 0
! ^ 28. 27 6,7 27 6,7 «7 6,0! — ' 9 — ^ 2o '— 16 s, deiter vc i tcr heiter >̂ — 2 ä 6

«5ours vom 24. J u l i 1835.
Mittelpl-els

VtHatefchuldvelschriibungen «̂u ä o.H (in CM)>o2 i ^
5"lo delta zu 4«.H. sin <!M.) 98 î 5
detlo detto zn 2 1̂2 v .H . sm CM.) 562^52

W«! ' . Htüdl-Bancv-Qbl. zu 21^2 v. H. (in C M ) 65

Ungar., Hcskammcl zu 2 1̂2 0. H. «ii» CM.) 65 5zH
- lAcrari.il) (Domest.)

Oblt^noncn dt, Standes (C .M. ) l ^ M , )
z>. Oftirreich nnltr unö^zu? v.H.) —̂  —
ob derOnns, von Bök^ / l „ « ,/z y. h.e — - .
m<n . Mahlen , Schle»^.,« , , /^ v.H.^. — —
sien. Stenermark.KürlnH^u, v.H.^ 52 2̂ 5 —
t tn , Klam und Gorz f zu 1 3/H v.H. > — —

V^nk'Actien pr. Stück 1Z37 in C. M .

I n Triest am 25. Juli ,855:
i . 56. 62. 5 i . 32.

Dte nächste Ziehung wlrd am 3. Angust
^8Z5 ln Triest gehalten werden.

der bler Angekommenen und Abgere is ten .

^ Den 26. Ju l i . Hr. Johann Pobcr. k. f. Prov.-
^ta.ns - Buchhalter, von Tncst. — Hr. Donn'nik
Holzknecht, Handelsmann, von Grätz nach Triest.
Hr. Marquis von Palesini, Besitzer, sammt Familie,
von Wien nach Triest.

Dcn 27. Hr. Wolfgang Denhof, Nnctoi-
dcr Medicin, und Hr. Graf von Vattiala, Priva-
ter, bcide von Grätz nach Triest. — Hr. Anton
v. 5)aibe, k k. Beamte der Kriegs - Marine, von
Venedig nach Wicn.

Verzeichnis ver hier Verstorbenen-
Den 21. J u l i 1835.

Dem Wenzel Orschitz. Arbeiter in dcr Zucker-
Nassmerie. sein Sohn Joseph, alt 6 Monat, in der
Sr. Peters'Vorstadt Nr. '̂̂  an der Abzehrung. —
Hr. Fran; Tomely, Hörer der Logik, alt 20 Jahr,
i " der P^lana-Vorstadt Nr. 69, am Nervenfieber.

Den 22. Dem Hrn. Johann SchadrMiuz,
Schullehler"aus Tcplitz'in Unterkrain, seine Tochter
^lopsi„, alt 13 Wochen, in dcr S t . Ptttrs - Vor^

stadt Nr. 79, an Fraisen. — Franz Kohl, Schuh-
machergcselle, alt 35 Jahr, im Civil-Spital Nr . l ,
an der Lungenschwindsucht.

Den 2'i. Hr. Anton?llbrecht, Accessist bki der
k. e. illyrischen Cameral - Gefallen' Verwaltung , alt
35 Jahr, in der S t . Floriansgasse Nr. 65, am Faul«
si.'der. — Hr. Johann Machkot, bürgerl. Kürschnet-
mcistcr und Hausbesitzer, alt «8 Jahr, m der S t .
Pel.ers-Vorstadt Nr. tZ8, an der Lungensucltt.

Den 28. Dem Anton Icranzhich, Zimmer-
mann, sein Sohn Joseph, alt 2 Monat, in d«r
Barmherzi^en-Gasse Nr. 128, an, Fraisen. — Dem
Hrn. Michacl Bockau, Buchdrucker-Subject, sein«
Tochter Carolina , alt 2 Jahr 9 Monat , in der
Kothgasse Nr. l 32 , am faulichlen VlaselnAusschlag.

I m k. k. M i l i t a r - S p i t a l.
Den 27. Ju l i . Johann Sambock, Gemeine«

des Inf.-Regimentes Baron Lattermann Nr. 7, alt
26 Jahr, an der Lungensucht.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. !0Z2. ( i ) N r . 1203^ ,909 . D .

C o n c u r 6 , V e r l a u t b a r u n g .
I n Folgt Verordnung der Hoden k. k. Hofe

kammer vom l ^ . d. M , , 3» 29.3/46^666/ wird
nun zur provisorischen Besetzung der Eameral-
VerwHllers'/Vezlrks-Eommlssavi,? und Bez<rlö-
Richters-Stelle auf dcr küflenl. S t a a t s -
h c r r s c h a f t F t i t s c h im Görzer Kre.ise, un>
auf der krainerzschtn <3> t a a l s hc r r s ch a f r
V c l d e S im Laihacher Kreise, der Concurs bis
E n d e A u g u s t d. I . ausqcschrteben. —
M i t ersterer Stelle ist ein Gehalt von jährl i -
chen 700 si., t in Reisepauschale zur Betircttung
der Kosten für die eigenen Geschäftsreisen, und
für jene des untergeordneten Amtspersonals
von jahrlichen 200 ft., ein Na tu ra l -Dcpu ta t
von jährlichen :8 Wiener Klafter harten Brenn-
holzes, ein Kanzlei - und Bel'uch<ur,gp-Pau-
schele jährliche: ^ 0 fi., dann das Zmolumcnl
d?r freien Wohnung , zugleich «ber auch 3re
Dblle^cnhti l zur baren eder ßdtljussonschtn A'F
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stung einer C a u t i o n v o n l o o n ss. C. M . , m t t
letzterer em jährlicher Gehalt von 800 st., em
jahrliches Nelsepauschale zur Bestreitung der
Kosten für die eigenen Geschäftsreisen, und
für jene deS untergeordneten AattspersonalS
vsn 25o st., ein jährliches Na tu -a l Holz-De-
putat von l 3 Klafter harten Brennholzef, nn
jährliches Kanzlei- und Belellchcungs - Pau-
schale von l oo st., dann das Emolument der
freien Wohnung , zugleich aber auch dieOblie-
genheit zur baren oder sid?ljussor>schen?e,ftung
einer Caution v o n 2000 st. <?. M . verbunden
ift. — Diejenigen daher, welche sich um den
emen oder den andern dleser Dienstposten zu be-
werben willens sinb, haben ihre gehörig beleg-
ten Gesuche, worm sich über entsprechend zu-
rückgelegte juridische Gcudlen, erlange Wah l -
fahlgketts-Decrete zur Ausübung des Elvll»

und Crimmal-, dann des Richtecamts der schwl5
ren Polizei - Uebettretungen, Kenntniß dcr
Doma>nen - ReH,n<ngs - Man ipu la t ion , l>er
deutschen, kramerlscden und für F l l t s c h auch
der ltaltcn'scken Sprach?, biSher-ge Dienstlei-
stungen, erworbene Verblcnste und M o r a l i s t
auszuweisen , f t , «m vorgeschriebenen Wcgech-
rer uliMlltelbar uorgefttzlen Sehöroe bis l a n g ,
ssens 3 i . A u g u s t l . I . be» der betreffen-
den Eamerall Beznke-Verwal tung ni G o r ,
oder La lbach einzurllchen, und in «hren G „
suchtn auch anzug?ben>- oh sie mit den Beam-
ten des Verwaltul'g?amtes F l i t s c k oder V e l -
deß lp. einem von dem Geseye »l5 Anl'clluligs->
Hinderniß bezeichneten Grade verwandt od^r
verschwägert ftien? — V o n der k. k. Camrral-
Gefäüen » Verwal tung. Laibach am 2/». J u -
l i i 355 .

Z . l o 3 i . (1) N r . 9914. V I .
K u n d m a c h u n g .

V o n der k. k. Eameral -Bezirks - Verwal-
tung Lalbach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungßsteuer uon
den nachbenaunten Sleuerob)ecten ln den un>
ten angeführten Steuergemelnden aufdas Ver<
waltungsjahr l 8 3 6 , oder auch unter Vorbe-
halt der wechselseitigen Vertragsaufkündegung
vor Ablauf eines jeden Pa^ t j ah res , auf d>e
Dauer der weiteren Vermaltungsjahre r̂ erslei»
gerungsweise m Pacht ausgeboten, und die

dießfäilige mündliche Versteig r u n g , bei wel-
cher auch die nach de„ h. 'Aubermal-Currenden
vom 2s). J u n i l3H/l , Z .c )795 j i52 ) , ^len Ad.
say, uno 29. M a l 1 6 I 5 , N r . n g o ^ S l O
verfaßten und Mit dem Vadium belegten schr»ft-
llcbm Offerlen überreicht werden können, wenn
es die Pgchtlustigen nicht vorziehen, solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
der k. f. Camera! - GezirkS - Verwaltung m
kalbach zu übergeben, an den nachhinkn»
ten Tagen und Orten werde abgehalten wer-
den :

A u s r u f s p r e i s f ü r

FÜr die Im gerannte Wcin Wesn-

Hauplglmelnde Dezuke Gctrankc obstmost Flclsch

^ ^ N. > tr. si. i l l " ' ^ 7 j " l s l

Vodiz ) _.,.^ , 18. Auaust l. ^ . Cameral-Ve'! l ß
FlödMg c slodn'g Vormit tags znks-Verwal- 2 3 , , . ^ 2Zo5 178/.65 9

, ^ " tung Laibach 8 ^ l

Den zehnten Theil diejer Ausrufsrreise
haben die mündlichen L>c>tintcn vor der V^r-
sieigerung als Nadium ;u erlebn ; die schrift,
lichm i")ffrte aber wü den, wenn sie nicht
mit dem lc» orocentlgen V - o m m belegl sind,
«nberücksichligt blelben müstn. — Ucbr,gens

können die sämmtlichen Pachtbedingnisse so-
wohl bei dieser Cameral, Gewirks-Verwaltung,,
als bei den unterstehenden f. k. Verjcbrung<l-
steuer, Eommissariciten eingesehen werdm. —
K. K. Eameral -^ez,rks. Verwaltung kaibach
am 27. I u l l i855.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 9i ' d. Zo. Juli lL25.) H'


